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1882
Ein zukünftiger Deutſcher Kaiſer

Auf Grund eines PrivatTelegramms waren wir geſtern
früh bereits in der Lage einem Theile unſerer hieſigen Leſer
die frohe Botſchaft mittheilen zu können die wir hier wieder
holen

Potsdam 7 Mai früh Jhre Königliche Hoheit
die Frau Prinzeſſin Wilhelm von Preußen iſt
geſtern Abend 9 Uhr 50 Min von einem Prinzen
glücklich entbunden worden

So iſt denn wieder an dem uralten Stamm unſeres Herrſcher
hauſes ein junger und lebensfriſcher Sproß hervorgebrochen
Das freudige Ereigniß dem ſeit langen Wochen das Herrſcher
haus und das Volk hoffnungsfroh entgegenſah iſt eingetroffen
die Frau Prinzeſſin Wilhelm hat ihren Gemahl mit einem
Sohne den Kaiſer mit einem Urenkel beſchenkt Es iſt nicht
das erſte Urenkelkind welches unſer greiſer Herrſcher über die
Taufe halten wird aber es iſt das künftige Haupt der Hohen
zollern der künftige Kaiſer von Deutſchland der vorgeſtern
im Marmorpalais zu Potsdam geboren wurde Welche Fülle
ernſter tiefer Gedanken gegenwärtig das Haupt Kaiſer Wilhelms
umſchweben mag der nun ſchon drei Menſchengeſchlechter
zurückblicken kann in die Vergangenheit und drei Menſchen
geſchlechter vorwärts in die Zukunft Sein Leben iſt durch
ſo viele einzige Ereigniſſe ausgezeichnet worden auch die
Thatſache iſt wenigſtens in Preußen noch nicht dageweſen daß
der regierende Fürſt Sohn Enkel und Urenkel als künftige
Stützen des Throns in friſcher Lebenskraft um ſich ſieht

Für den jungen Weltbürger dem noch unſichtbar im dunklen b
Schoße der Zukunft ſo glänzende Geſchicke und auch wer
mag es leugnen ſo ſchwere Pflichten entgegenreifen ſei
es ein glückbedeutendes Vorzeichen daß die Augen Kaiſer
Wilhelms ſegnend auf ihm ruhen Möge er die Herrſcher
tugenden ſeines Urgroßvaters erben mit keinem beſſeren
Wunſche kann ihn das deutſche Volk begrüßen das wie immer
ſo auch in dieſem Falle den innigſten Antheil nimmt an den
freudigen Ereigniſſen in ſeinem Herrſcherhauſe

O Berlin 7 Mai
Die Nachricht von der Geburt dieſes Thronfolgers im

dritten Gliede verbreitete ſich heute Morgen blitzſchnell in der
Stadt noch bevor die übliche Anzahl von Kanonenſchüſſen
die heute früh 8 Uhr im Luſtgarten abgegeben wurden es
laut verkündet hatten Die prinzlichen Palais und andere
Gebäude ſchmückten ſich mit Fahnen Als die Batterie von
ihrem Standorte im Luſtgarten abrückte und mit dem Muſik
chore am kaiſerlichen Palais vorüberzog brachten die ver
ſammelten Menſchenmaſſen dem ſich am Fenſter zeigenden
Kaiſer lebhafte Hochs aus die Se Majeſtät mit freundlichem
Kopfnicken erwiderte Der Reichstag wird durch ſein
Präſidium dem Kaiſer und dem Kronprinzen ſeine Glück
wünſche darbringen laſſen

Während der Geburt waren zugegen Prinz Wilhelm die
Kronprinzeſſin und der Kronprinz letzterer war gleich nach
dem am Sonnabend ſtattgehabten Diner beim Kaiſer mit

W Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung
4

Unter den alten Bäumen hielt eine zierliche zweiſitzige
Equipage auf dem Tritt ſchaukelte ein gallonirter Diener
und am Schlag ſtand Herr Olfers um mit verlegener un
beholfener Miene ſeiner Herrin die ſchlanke ſilberbeſchlagene
Peitſche zu überreichen

Adele lächelte ihr hübſches keckes Geſichtchen glänzte vor
Freude ihr ganzes Coſtüm zeigte deutlich ihren Wunſch als die
Eleganteſte der Eleganten namentlich als die Allermodernſte
zu gelten im Augenblick traf ein ziemlich ungnädiger Blick
en jungen Mann der mit der Miene eines gemaßregelten

Domeſtiken noch immer auf dem Trottoir ſtand und ſie anſah
Du haſt mir wieder die Hand zu drücken verſucht Sam

Dergleichen iſt gegenwärtig ridicül hörſt Du wohl In der
guten Geſellſchaft haben l Anwandlungen keine Berech
tigung mehr man lacht darüber mein guter Freund So
jetzt gieb mir Phöbe und ſetze Dich dorthin Nicht ſo nahe
die Schleifen könnten leiden

Herr Olfers gehorchte ſofort und begann dann während
das Gefährt in der breiten blattloſen Allee dahinrollte zu
ſeiner beſonderen Erleichterung die Quaſten des Polſters zu
zerzupfen Aber wenn man Bräutigam iſt, ſtammelte er
und wenn man doch 8
Adele lächelte herablaſſend Allerdings ſind wir verlobt

Sam natürlich Du darfſt nie vergeſſen mir den Hof zu
machen aber Vertraulichkeiten wie Händedrücke und Liebäuge
leien ſind total verpönt Von ſeinem Herzen zu reden oder

er Empfindungen zu haben iſt in der feinen Welt
ängſt desavouirt das überläßt man den Nätherinnen und
Kammerjungfern

Sie ſaß ſehr ſelbſtgefällig und zufrieden in ihren pracht
vollen violettſammtnen Kiſſen von denen der feine graue Pelz
des Coſtümes ſo vortheilhaft abſtach die großen braunen
Augen ſpähten nach allen Seiten um ſich des Eindruckes auf
die Jnſaſſen anderer Equipagen möglichſt zu verſichern plötz

einem Extrazug nach Potsdam zurückgefahren Die Frau
Kronprinzeſſin verweilte ſchon von Nachmittag an bei der Prin
zeſſin Wilhelm Jm Marmor Palais war kein Miniſter an
weſend Drei Aerzte waren bereit um eventuell in Funktion
zu treten Die Entbindung iſt indeß leicht und glücklich von
Statten gegangen Jn der Nacht wurde der Kaiſerin der
Mutter der Prinzeſſin welche demnächſt in Potsdam erwartet
wird und der Königin Victoria von England ſowie anderen
befreundeten Höfen das freudige z telegraphiſch mit
getheilt Der junge Prinz iſt ein ſtarkes und geſundes Kind

Der Park des Marmor Palais iſt für das Publikum zugänglich
nur die engſte Umgebung des Schloſſes iſt durch Wachen vom
I Garde Regiment abgeſperrt Jm Laufe des Vormittags waren
nur einige dem Prinzen Wilhelm direkt befreundete Perſonen zur
Gratulation im Palais erſchienen

Den Bewohnern Potsdams wurde ebenfalls um 8 Uhr früh
durch Kanonenſchläge von Glienicke aus die Kunde übermittelt
Die Stadt iſt außerordentlich reich beflaggt in den deutſchen
preußiſchen und ſchleswig holſteiniſchen Farben Jn den Kirchen
fand Dankgottesdienſt ſtatt Die Gratulation wird im Stadt
ſchloß entgegengenommen die Vertreter der Mächte werden mit
dem Mittagzuge zur Gratulation erwartet

Um 7 Uhr war Prinz Wilhelm von Potsdam gekommen und
batte ſich ſofort zu ſeinem kaiſerlichen Großvater begeben um
ihm die Meldung von dem frohen Ereigniß zu machen Alsdann
überbrachte Prinz Wilhelm die Nachricht den hier anweſenden
Prinzen und Prinzeſſinnen Die Batterie welche die üblichen
101 Schüſſe löſen ſollte war in Bereitſchaft und um 8 Uhr hatte
dieſelbe ſich im Luſtgarten aufgeſtellt Nur wenige Neugierige
umſtanden die Kanonen zunächſt da erkrachte der erſte Schuß
und lockte eine allmählig anwachſende Schaar Neugieriger heran
Mit fieberhafter Spannung zählte man die Schüſſe und allge
meine freudige Aufregung bemächtigte ſich der Menge als der
22 Schuß anzeigte daß dem deutſchen Kaiſerhauſe ein Prinz ge
oren
Der Kaiſer hatte ſich in einem Galawagen zum Gottesdienſt in

den Dom begeben Auch Prinz Karl ſowie ſein Enkel Prinz
Friedrich Leopold waren im Dome anweſend Das Gotteshaus
war in allen ſeinen Theilen gefüllt Oberhof und Dompvrediger
Kögel hielt die Predigt in welcher er erwähnte daß heut früh
die Kanonen uns Kunde davon gegeben daß der Herr die
Gebete um die glückliche Entbindung der Prinzeſſin Wilhelm er
hört habe Der Kaiſer ſchien tief ergriffen und freudig erregt zu ſein
Mit inniger Befriedigung ließ Se Majeſtät beim Verlaſſen des
Domes den Blick über das Publikum ſchweifen das einer
lebendigen Kette vergleichbar vom Dome bis zum Palais ſtand
und ſeiner Freude über das frohe Ereigniß lauten Ausdruck gab
Um 12 Uhr begab ſich der Kaiſer nach Potsdam um der Prin
zeſſin Wilhelm ſeinen Glückwunſch perſönlich zu überbringen
Das Diner nahm der Kaiſer beim Kronprinzen im Neuen Palais
ein und begab ſich dann nach Babelsberg Die erſte Nachricht
von der Geburt des Prinzen hatte der Kaiſer geſtern Abend bald
nach 10 Uhr telegraphiſch erhalten

Der Seceſſioniſtentag in Berlin

Am Sonnabend hat in Berlin ein Parteitag der Liberalen
Vereinigung ſtattgefunden zu welchem 300 Vertrauensmänner
aus allen Gegenden Deutſchlands ſich eingefunden hatten
Eigentliche Debatten fanden nicht ſtatt Stauffenberg Rickert
und Lasker hielten längere Reden und dann wurde eine
Reihe von Beſchlüſſen angenommen welche ſich theils mit der
Organiſation der Liberalen Vereinigung für die Landtags
wahlen theils mit Formulirung eines grundſätzlichen Pro
gramms befaſſen Das letztere theilen wir weiterhin voll

lich deutete die kleine Hand mit der Peitſche verſtohlen auf
eine des Weges kommende Cavalcade unter deren Theilneh
mern ſich mehrere Damen befanden Wir werden morgen

ſein Reitpferd für mich ausſuchen nicht wahr Sam Und
einen Groom für den ich eine beſondere Livrée erfinden will
Du reiteſt doch hoffentlich

Das Pferd ſollſt Du habenGewiß verſetzte er
Adelchen dann gieb mir aber auch zu Hauſe einen Kuß
a nenne mich Deinen verteufelten alten Sam oder lieber

noch

Pſt Mein Gott welche Ausdrücke wenn das irgend
ein Menſch gehört hätte ich müßte aus der Stadt flüchten
Sprichſt Du übrigens ein erträgliches Franzöſiſch mein
Beſter

Er ſchnippte mit den Fingern ier draußen auf der
Promenade wo nur die dunkeln rauſchenden Wogen und die
Baumzweige Zeugen der Unterhaltung waren hier ſchien
er ſich beträchtlich freier zu fühlen Keine Spur von Fran
zöſiſch Adelchen, ſagte er achſelzuckend Schiebe mich nie
mals freiwillig in die Geſellſchaften wo Einer aufpaſſen muß
wie ein Schießhund um es nur den vielen beobachtenden
Augen recht zu machen Liebe dergleichen nicht denke wir
gehen ſehr bald nach Kalifornien zurück

Die junge Dame ließ ihre Pferde ſchneller ausgreifen
Nach Kalifornien Herr Olfers Nie was mich betrifft

Reiſen Sie ſo bald es Jhnen beliebt aber allein wahrhaftig
ganz allein

Er erſchrak Wie Du gleich biſt Adelchen Eine reizende
kleine Hexe mein Gott ich bleibe ja hier wenn Du es
wünſcheſt ich willige in Alles

Gut ich werde mich übrigens eintretenden Falles durch
einen Contract zu ſchützen wiſſen Dergleichen wäre ſchlimmer
als der Tod ich möchte gleich meine Flitterwochen in Paris
verleben auf der Rückreiſe England und Schottland ſehen
zum nächſten Winter Rom Neapel Capril

Er lächelte ſonderbar Alles gut Mädel ich willige einUnd Du wirſt von morgen an ſobald wir das Pferd ge

kauft haben einen Lehrer engagiren wirſt Franzöſiſch treiben
i e Sam Täglich etwa ſechs Stunden ſo eifrig als

möglich

ſtändig mit in erſterer Beziehung einigte man ſich dahin
einen geſchäftsführenden Ausſchuß in Berlin niederzuſetzenauf möglichſtes Zuſammenwirken aller Liberalen r die
Wahlen hinzuwirken und ſpeciell mit der Fortſchrittspartei
welche auf ihren Parteitagen den Seceſſioniſten wiederholt die
W geboten hat eine Verſtändigung über die aufzuſtellenden
Kandidaten und ein Zuſammengehen bei der Wahl herbei

zuführen
Was die drei Reden anlangt ſo boten dieſelben nicht gerade

neue Geſichtspunkte Damit ſollen die Redner nicht getadelt
ſein es kommt in einer Zeit wie der gegenwärtigen keines
wegs darauf an Neues zu ſagen ſondern es handelt ſich
darum brauchbare und gute Gedanken auszuführen und zu
begründen Am beſten ſprach rer welcher die kirch
liche Reaction und den ſocialiſtiſchen Geiſt als die Haupt
gefahren unſerer Zeit ſchilderte Der Gedanke wurde von
dem böchſt ſympathiſchen und trefflichen Manne eingehend
ausgeführt und fand den lebhaften Beifall der Verſammlung
Stauffenberg mahnte dringend zur Eintracht aller liberalen
Elemente und betonte mit beſonderem Nachdruck daß die Herbei
führung dieſer Einigung der Grundgedanken der Seceſſion
geweſen ſei und noch heute ihre treibende Kraft bilde Mögen
dieſe guten Worte überall eine gute Statt finden

Das neue Programm welches vereinbart wurde leidet un
ſeres Erachtens an einem Fehler der zwar nur rein äußerlich
iſt aber doch auch auf ſein inneres Weſen einwirkt es iſt zu
lang Programme müſſen klar knapp kurz ſein Die Länge
macht ſie keineswegs deutlicher und eindringlicher ſondern
befördert eher das Gegentheil denn ſo lang daß ſie alle
Fragen welche ſie ſtreifen auch erſchöpfen können Programme
doch auch wieder nicht werden Abgeſehen von dieſem Mangel
den wir nur tadeln weil er unſeres Erachtens dem ſeceſſioni
ſtiſchen Programm die Wirkung ſchmälert welche wir dem
ſelben durchaus wünſchen haben wir wenig daran auszuſetzen
Wie unſere Leſer wiſſen hat uns an der ſeceſſioniſtiſchen Rich
tung von jeher nicht die ſchärfere Ausprägung der politi
ſchen Grundſätze des Liberalismus geſtört welche wir im
Gegentheil nur billigen konnten ſondern die allzu ſtarke Be
tonung des Freihandelsprincips des wirthſchaftlichen
Grundſatzes des Gehenlaſſens Die betreffenden Abſchnitte des
neuen Programms ſind nicht mehr ſo ſchroff wie ſie früher
von dieſer Seite verkündet wurden freilich ſind auch ſie gerade
ſo allgemein gehalten und mußten trotz aller Ausführlichkeit
ſo allgemein gehalten werden daß ſich da ſehr verſchiedene An
ſichten hinein und herausleſen laſſen Wenn die liberale
Vereinigung die Einmiſchung des Staats in ſolche Wirth
ſchaftsbetriebe zu denen die Thätigkeit der Einzelnen und ſeiner
Vereinigungen ausreicht, ihrerſeits bekämpfen will ſo ſtimmen
wir ganz damit überein es fragt ſich nur wo im concreten
Falle die Grenze zu ziehen iſt und hieran entbrennen dann die
politiſchen Meinungskämpfe

Jm Großen und Ganzen iſt das Programm wie wir gerne
anerkennen ein paſſender Rahmen für eine geſchloſſene liberale
Partei Wir wünſchen der liberalen Vereinigung den beſten
Erfolg wenn ſie ſich als Kern einer ſolchen Partei betrachtet
und an einer engeren Verſchmelzung der beiden Gruppen
arbeitet welche links und rechts von ihr ſtehen Sie befindet
ſich dabei auf einem guten und richtigen Wege mag auch das
Ziel noch ſehr fern ſein welchem ſie nachgeht

Seine Mundwinkel zogen ſich herab Wenn man den
krauſen Kram aus der Medicinflaſche einnehmen könnte
brummte er ſeufzend möcht s auch bitter ſchmecken wie Galle
de J e gleich einem Schulbuben Vocabeln aufſagen

as iſt ſcheußlich
Du mußt es, entſchied Adele Dein grauenhaftes Eng

liſch eine Sprache die genau wie Froſchquaken klingt das
magſt Du immerhin vergeſſen aber ohne etwas Franzöſiſch
iſt nicht auszukommen Jch denke Du wirſt lernen Sam

Er riß mit einem energiſchen Ruck den letzten Reſt der
zerzauſten Quaſte herab und ſtopfte mechaniſch die Fäſerchen
in ſeine Taſche Well nickte er ich werde

Adele ſtreichelte ihr Hündchen ſie mochte vielleicht denken
daß es jetzt an der Zeit ſei ihrem geduldigen Verehrer etwas
Skine zu verabreichen mit coquettem Lächeln ſagte ſie
halblaut

Noch Eins mein Lieber Du wirſt zugeben daß es für
eine Dame von Welt äußerſt unangenehm ſein müßte einen
Mann zu heirathen der Samuel heißt Sam Samuel
ſo nennt man glaube ich ſchwarze Diener oder dergleichen
Ehe die Karten gedruckt werden müſſen wir einen anderen
Namen finden ie heißeſt Du etwa ſonſt noch

Herr Olfers ſah vor ſich hin ſein Geſicht war dunkelroth
Peter ſagte er mit der Miene des Delinquenten der end

lich das begangene Verbrechen unumwunden eingeſteht
Das erhobene Taſchentuch ver jungen Dame ſchien den

plebejiſchen Namen zu ſcheuchen Peter wiederholte ſie
Mein Gott woran dachten denn Deine Eltern Aber das

iſt nun nicht mehr zu ändern wir müſſen Dich eben um
taufen und zwar auf meinen Lieblingsgnamen Von heute an
heißt Du Rudolph Bitte vergiß das nicht

Die zweite Quaſte war jetzt an die Reihe gekommen Olfers
nickte wieder Jch werdel ſagte er

Und dann hielt der elegante reich mit Sammet und Silber
verzierte Wagen für den er dieſen Vormittag Tauſende hin
egeben hatte Die Tour um das ariſtokratiſche Viertel am
lußufer war beendet und Adele re die Zügel in des Die

ners Hände während ſie ihren Bräutigam ohne Umſtände
vor der Hausthür verabſchiedete Jch mache jetzt Toilette
für das Diner mein guter Rudolph ſpäter führſt Du mich



Eine blutige Antwort
Dublin 6 Mai nachts Telegr Der neu ernannte

Staatsſekretär für Jrland Lord derik Cavendiſhheute Aben e terte Bourke ſind
2 ährend eine i önirS Park ermordet worden a terganges Am Dprnir

Wenn auch in unſerer ſchnell lebenden Zeit eine verfehlte
Politik oft raſch genug durch ihre Folgen gerichtet zu werden
pflegt ſo hat doch das Geſchlecht unſerer Tage niemals das
Gericht ſo ſchnell auf die Schuld folgen ſehen wie bei Glad

G ſtone s jüngſter Wendung Wir haben nie zu denen gehört
3 die geblendet von dem den Erdball überſtrahlenden Glanze

Beaconsfields alle Maßregeln des Mannes der ihn geſtürzt
a hat bekrittelten und herunterzogen und als er im Gegenſatz

zu ſeinem Vorgänger den Muth hatte die Jriſche Frage
ernſtlich anzufaſſen ſo haben wir ihm das zu hoher Ehre an
gerechnet Aber wenn irgendwo das Wort der Bibel gilt

Wer die Hand an den Pflug legt und ziehet ſie wieder zurück
der ſei verflucht, ſo gilt es in den großen Fragen des politi
ſchen Lebens Gladſtone war vor das iriſche Volk getreten
in der einen Hand Brot in der andern ein Schwert ſeine

4 Agrarbill machte es jedem iriſchen Pächter der guten
O Willen hatte möglich zu einem erträglichen Daſein zu ge

langen ſein Zwangsgeſetz gab der Regierung die
Macht oder ſollte ſie ihr wenigſtens geben die Uebel
thäter welche das Volk durch Einſchüchterung oder Verlockung
an der Ergreifung des dargebotenen Guten hindern wollten
in Schranken zu halten Als nun die Zahl der Agrarverbrechen nan ſtatt abzunehmen und die Thäter der

ſelben faſt nie entdeckt oder wenn dies ausnahmsweiſe
geſchah von den eingeſchüchterten Geſchworenen freigeſprochen
wurden und als die Einſperrung mehrerer hundert Agitatoren
ſich wirkungslos erwies was that Gladſtone da Eine von
Selbſtachtung und Zfichtgefnn erfüllte Regierung würde
Jrland mit Regimentern überſchwemmt haben und wenn ſie
dieſelben wie im Jahre achtundſiebzig aus Indien hätte herbei
rufen ſollen ſie würde den Belagerungszuſtand erklärt und

J Kriegsgerichte eingeſetzt haben um mit ſtarker Hand die guten
5 Bürger gegen die ſchlechten zu ſchützen Gladſtone aber wich

ſchimpflich zurück um mit Hilfe der Parlamentsſtimmen der
m Jrländer ſeine erſchütterte Stellung zu befeſtigen entließ erdie Häupter der Landliga und die übrigen pilatoren aus

der Haft und machte den Namen der engliſchen Regierung
zum Geſpötte Hat er ſich wirklich dem Wahn hingegeben
durch ſchwächliche Güte die revolutionäre Partei zu ent
waffnen nun die Verſchwörung hat ihm eine prompte
Antwort gegeben An dem Abend des Tages an welchem der

neu ernannte Staatsſecretär für Jrland Lord Cavendiſh
ſein Amt angetreten hatte iſt er ermordet worden Wir
glauben nicht daß das engliſche Volk in ſeiner Mehrheit
noch irgend einen Zweifel an dem vollſtändigen Bankerott
von Gladſtone s iriſcher Politik hegt und ebenſowenig
glauben wir daß es noch lange geneigt ſein wird ihm ſeine
Ehre und Wohlfahrt anzuvertrauen A AI

Politiſche Ueberſicht
Der neu ernannte Staatsſecretär für Jrland Lord

Frederik Cavendiſh und der Unterſtaatsſecretär Thomas
Bourke ſind am Sonnabend Abend wie aus Dublin tele
graphiſch gemeldet wird im PhönixPark ermordet worden

Sie gingen daſelbſt ſpazieren als ſich ihnen ein Wagen näherte
Zwei Männer entſtiegen demſelben griffen Lord Cavendiſh
und Bourke an und brachten denſelben mehrere Stiche in die
Bruſt und in den Hals bei Lord Cavendiſh und Bourke
ſcheinen den Angreifern erſt nach ſtarker Gegenwehr unterlegen
zu ſein Die Mörder flohen ſofort die Polizei hat bis jetzt
keine Spur von ihnen entdeckt Als die Körper der Er
mordeten aufgefunden wurden waren dieſelben entſetzlich ver
ſtümmelt der ganze Platz war mit Blut überſchwemmt Jn
Dublin herrſcht große Erregung Die Zugänge zu der Reſidenz
des Vicekönigs im PhönixPark wurden ſofort durch ſtarke
Polizeidetachements beſetzt Gerüchtweiſe verlautet der Vice

könig Lord Spencer habe auf die Nachricht von dem ſtattgehabten
Morde die Abſicht ausgeſprochen ſein Amt auf der Stelle nieder
zulegen Sämmtliche Polizeiſtationen in Jrland ſind von der Er
mordung Lord Cavendiſh und Bourke s in Kenntniß geſetzt
worden alle abgehenden Schiffe werden einige Zeit hindurch
überwacht werden Dem Verbrechen liegen offenbar politiſche
Motive zugrunde die Mörder haben ihren Opfern nichts
geraubt weder Geld noch Schmuckſachen noch auch Papiere
Der Königin und dem Premier Gladſtoue wurde das Ver
brechen gleich nachdem es ſtattgefunden telegraphiſch mitge
theilt Der ermordete Lord Frederic Charles Cavendiſh war
der zweite Sohn des Herzogs von Devonſhire und mithin
ein Bruder des Marquis von Hartington gegenwärtig Miniſter
für Jndien Cavendiſh wurde im Jahre 1836 geboren
ſtudirte in Cambridge war Privatſecretär des Miniſters
Lord Granville vom Jahre 1859 bis 1864 und Mr Glad
ſtone s vom Juli 1872 bis Auguſt 1873 Vom Auguſt 1873
bis Februar 1874 war er ein Lord des Schatzamtes und wurde
im April 1881 als Mr Gladſtone ſein neues Miniſterium
bildete zum Finanzſecretär des Schatzamtes ernannt Seit
Juli 1865 vertrat Lord Cavendiſh die nördliche Abtheilung
des weſtlichen Bezirks der Grafſchaft Yorkſhire im Unter
hauſe Dort war die Anküudigung von der Ernennung des
politiſch ſehr unbedeutenden Lord Cavendiſh zum Oberſecretär
von Jrlaud von der Oppoſition mit Gelächter und den an

ne Jrländern mit lautem Murren entgegengenommen
orden
Telegraphiſcher Meldung aus London zufolge wurde amSonnabend Nachmittag Davitt der Grinder ver Landliga

h n
und Tante Benedicte ins Theater Adieu Lieber komm
en vor n r an ſch dr zögerte noch Mir ſcheint Du machſt immer ToiletteAdelchen Willſt Du nicht lieber W

Thorheit das verſtehſt Du nicht Aber es wäre höchſt
unpaſſend wie eine Ladenmamſell in der Hausthür zu conver
ſiren Adieu Rudolph

Und dann ging er aber mit in beiden Rocktaſchen geballten
Fäuſten vollſtändig zweifelnd ob er in ſeine Braut vernarrt
ſei zum Raſendwerden oder ob er ſie haſſe Später in ſeiner
Wohnung ſah er immer vor ſich hin und lachte endlich laut
heraus daß es in dem ſtillen einſamen Zimmer ſonderbar

et Rudolph ſagte er o mein Rudolph ha
Va

Fortſetzung folgt

e

aus dem Portland Gefängniß entlaſſen Parnell Dillon und
Kelly ſind ihm entgegengereiſt Wie ferner aus London

berichtet wird fand am Freitag in Ballina anläßlich einer
Feier der Freilaſſung der verdächtigen Jnhaftirten ein Zu
ſammenſtoß zwiſchen Polizei und Volkshaufen ſtatt ie
Polizei machte von der Feuerwaffe Gebrauch und verwundete
mehrere Excedenten lebensgefährlich Die Daily News
will7wiſſen daß eine Anzahl Whigs im Unterhauſe geſonnen
ſei für den Antrag Hicksbeach betreffend die Politik der Re
gierung Jrland gegenüber zu ſtimmen Man glaubt es werde
ſich bei der Abſtimmung um das Verbleiben oder den Rück
tritt der Regierung handeln Der Eiſenbahnbeamte Young iſt
wegen Bedrohung mit Mord und wegen Erpreſſung vor die
Aſſiſen verwieſen worden
Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat den Geſetzentwurf
über Regelung der Civilbeerdigungen angenommen Dana
werden die einem Verſtorbenen gebührenden militäriſchen
Ehrenbezeugungen demſelben in Zukunft erzeigt werden gleich
viel ob die Beerdigung eine religiöſe oder eine civile iſt
Der Pétit Algérien berichtet im Süden von Oran habe
ein neues Gefecht ſtattgefunden in welchem gegen 1500 Araber
gefallen ſeien Auch die Franzoſen ſollen dabei beträchtliche

Verluſte erlitten haben
Der italieniſche Miniſter des Auswärtigen Mancini

hat der Deputirtenkammer die Geſetzentwürfe über die Ver
längerung der Handelsverträge mit der Schweiz Belgien
England Deutſchland und Spanien vorgelegt Am Freitag
Nachmittag empfing der Papſt eine zahlreiche iriſche Depu
tation welche erſchienen war um ihm für die Verleihung der
Cardinalswürde an den Erzbiſchof Mac Cabe zu danken und
eine bezügliche Adreſſe zu überreichen Jn ſeiner Antwort
belobte der Papſt die Beſtändigkeit der Jrländer in den über
ſie verhängten Prüfungen und ihre Hingebung an den Glauben
Er wies ferner auf die ſehr ſchweren Gefahren hin denen ſie
auf dem e ausgeſetzt ſeien auf welchen man ſie zu drängen
ſuche und ſprach die Hoffnung aus daß die Jrländer nicht
von der Mäßigung abweichen und nur legitime Mittel an
wenden würden um das Loos des Vaterlandes zu verbeſſern
Der Papſt beglückwünſchte ſchließlich die iriſchen Biſchöfe zu
ihrer Haltung und empfahl dem iriſchen Clerus und dem
Volke denſelben Gehorſam zu leiſten

Bis auf einzelne Schachten des Außiger Bezirks in welchen
die Arbeit noch nicht völlig wiederaufgenommen iſt der Strike
der böhmiſchen Kohlenarbeiter faſt überall beendet Jn dem
Karbitzer SaxonigSchacht mußten alle Strikenden am Sonn
abend Nachmittag perſönlich zur Reinlohnung am Lohntiſche
erſcheinen und ſich beſtimmt zur Wiederaufnahme der Arbeit
für Montag früh melden wobei den Widerſetzlichen angedroht
wurde man werde ſie in ihre Heimath abſchieben Der Be
zirkshauptmann erließ nochmals einen ſehr eindringlichen
Warnungsaufruf

Deutſches Reich
Berlin 6 Mai Der Kaiſer empfing heute Vormittag im

Beiſein des Commandanten von Berlin mehrere höhere Officiere
zur Entgegennahme perſönlicher Meldungen hörte die üblichen
Vorträge ertheilte dem neuernannten Kammerherrn v Buch
Audienz und arbeitete mittags mit dem Oberſt Lieutenant von
Brauchitſch Um 5 Uhr fand im königl Palais ein Diner von
circa 30 Gedecken ſtatt zu welchem das Präſidium des Reichs
tags mit Einladungen beehrt war Der königl Hof legt heute
für Jhre königl Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm vor Würtemberg
die Trauer auf acht Tage an Der perſiſche General Mirza
Abbas Khan reiſte geſtern Morgen auf dem Wege von Teheran
nach Paris hier durch Trotz der frühen Morgenſtunde wohnte
der General auf dem Tempelhofer Felde den dortigen Uebungen
bei Auch dem Panorama in der Herwarthſtraße dem Aquarium
und dem Reichstage ſtattete der General einen Beſuch ab ebenſo
einigen Kunſtgallerien um ſodann Berlin wieder mit dem Abend
zuge zu verlaſſen Der Reichskanzer ſoll ſeit den letzten
Tagen an einem Hevxenſchuß leiden weshalb ſeine nahe Hierher
kunſt wieder zweifelhaft geworden iſt

Nach einer Bekanntmachung des Präſidenten des Abgeord
netenhauſes wird am nächſten Donnerſtag den 11 d M die
letzte Sitzung des Hauſes der Abgeordneten in S mrtiger
Seſſion und nachmittags an demſelben Tage der Schluß der
Seſſion des Landta ges ſtattfinden

Karlsruhe 6 Mai Der Landtag iſt heute durch den
Staatsminiſter Turban mit einer Rede geſchloſſen worden
in welcher es heißt Mit der innigſten Freude ſehen wir den
Landesherrn der völligen Geneſung entgegengehen Die günſtige
Lage des Staatshaushaltes und die dadurch ermöglichte Herab
ſetzung der Grund Häuſer und Gefällſteuer wied mit Be
friedigung zur Kenntniß genommen werden Beträchtliche Opfer
werden für ein Unternehmen die Höllenthalbahn gebracht
welches dazu beſtimmt iſt die wirthſchaftlichen Verhältniſſe eines
anſehnlichen Theiles des Landes zu heben Das Geſetz über die
Aufbeſſerung der gering beſoldeten Kirchendiener iſt in einer Weiſe
zu Stande gekommen welche verbunden mit der durch die Wahl
des Domcapitels erfolgten Wiederbeſetzung des Erzbiſchofsſtuhles
Freiburg zur aufrichtigen Freude der Regierung geeignet iſt die
Erhaltung und Befeſtigung des beſtehenden freundlichen Verhält
niſſes zu dem katholiſchen Kirchenregimeut zu verbürgen und die
friedliche Entwickelung der inneren Zuſtände des Landes zu fördern
Schließlich entbietet der Miniſter den Landſtänden namens des
Großherzogs deſſen ſreundlichen Gruß und den Wunſch daß die
Arbeit des Landtags dem Lande zum Segen gereichen möge

Preußiſcher Landtag
OriginalBericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
60 Sitzung vom 6 Mai

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 10 Uhr vor
noch ſchwach beſetztem Hauſe Auf der Tagesordnung ſteht

1 zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr die Verwendung
der infolge weiterer Reichsſteuerreformen an Preußen zu über
weiſenden Geldſummen

88 1 und 2 handeln von der Verwendung der dem preußiſchen
Staate aus dem Reiche zu überweiſenden Geldſummen und zwar
behufs Erlaß der vier unterſten Stufen der Klaſſenſteuer behufs
Erleichterung der Volksſchullaſten der Erleichterung der Communal
laſten und der Erhöhung der Beamtenbeſoldungen

Von den Abgg v Dziembowski v Oertzen und Frhr v Zedlitz
Mühlhauſen liegt ein Abänderungsantrag vor der die Ver

wendungszwecke einſchränkt und namentlich die Erhöhung der

u r ausläßt ßAbg Rickert wendet ſich entſchieden gegen die Vorlage und
erachtet den gegenwärtigen Moment nicht mehr für geeignet ein
ſo ſchwerwiegendes Geſetz r berothen Er im ſodann das
Syſtem der ſchwankenden Ueberweiſungen und bittet de ab

is welche dieſeszuwarten bis die 188 Mill Mk neuer Stenern
Geſetz vorausſetze eingegangen ſein werden Der Reichstag
wer erdrückender Majorität ablehnen esas h midemnach Mittel zur Ueberweiſung an die Partikularwerden

ſtaaten vorhanden ſein Er könne daher nur anheimgeben den
8 1 abzulehnen und er bitte die Regierung die Seſſion zu ſchließen
Kapital für die zweijährigen Etats und Seſſionsperioden werde
ſie aus dem gegenwärtigen Zuſtande nicht herausſchlagen
Vice Präſident des Staatsminiſteriums v Puttkamer tritt

für eine eingehende commiſſariſche Vorberathung der Vorlage
ein und ſucht nachzuweiſen daß der Vorredner im Reichstage die
Bewilligung neuer Steuern von der vorangehenden geſetzlichen
Feſtſtellung der Verwendungszwecke abhängig gemacht habe Der
Rickert des Reichstages ſei ihm dem Miniſter deshalb lieber
als der des Abgeordnetenhauſes Heiterkeit Es ſei gleichgiltig
ob das Tabakmonopol in dieſer oder in einer folgenden Seſſion
bewilligt werden wird Das Streben der Reichsregierung bleibe
unausgeſetzt auf eine Reform der indirekten Steuern gerichtet
und in dieſem Streben werde ſie ſich durch nichts beirren laſſen
Der Miniſter geht auf die Communalbeſteuerung über und ver
weiſt darauf daß diejenigen Communen welche die Schlachtſteuer

ch beibehalten hätten ſehr klug gehandelt haben Er ſtellt eine all
gemeine Wiedereinführung dieſer Steuer in Ausſicht und betont
daß die Erleichterung der Communalſteuern aufgrund dieſer
Vorlage ſich beziſfern würde in Berlin auf 26 in Crefeld auf 29
in Düſſeldorf auf 30 in Elberfeld auf 32 in Duisburg auf
34 Proc Man dürfe ſich der Vorlage nicht kühl gegenüber
ſtellen es müſſe endlich auf dieſem Gebiete Wandel geſchaffen
werden Das Haus werde ja wahrſcheinlich die Vorlage ab
lehnen Die Staatsregierung könne das nur bedauern denn
unter ſolchen Umſtänden höre eben die Verſtändigung zwiſchen
Regierung und Volksvertretung aufAbg Irh v Hammerſtein glaubt daß die liberale Partei
nur deshalb Widerſtand leiſte weil ſie eben auf eine Reform der
indirecten Steuern nicht eingehen wolle d h auf eine Erleich
terung der Steuerlaſt der ärmeren Klaſſen Widerſpruch Es
ſei ſehr bedauerlich daß die Commiſſionsberathung abgelehnt
würde Commiſſion und daneben Reichstag hätten ſehr gut neben
einander tagen können Die conſervative Partei ſei durch das
Verhalten der Liberalen in eine Zwangslage verſetzt nämlich das
Geſetz anzunehmen oder abzulehnen Und in dieſer Zwangslage
werde die conſervative Partei trotz aller Bedenken gegen die
Vorlage dieſelbe pure annehmen Abg Richter Natürlich Heiter
keit Redner bemängelt ſodann die Subventionsmethode der
Vorlage für welche er eine feſte Dotation wünſcht ſpec durch
Ueberweiſung der ganzen Grund und Gebäudeſteuer an die
Communen Nachdem aber durch Ablehnung der Commiſſions
berathung die Möglichkeit der Amendirung genommen ſei accep
tire die conſervative Partei die Vorlage in der vorliegenden
Faſſung lautes Bravo rechts Heiterkeit links

Abg Grumbrecht wendet ſich gegen die Vorlage und betont
daß ſeine Gegnerſchaft vorzugsweiſe dem Umſtande entſpringe
daß er die Grundlagen der Klaſſen und der klaſſificirten Ein
kommenſteuer nicht zerſtören wolle wie die Vorlage anſtrebe

Abg Frhr von Zedlitz Mühlhauſen hält heute noch eine
kommiſſariſche Vorberathung der Vorlage für möglich und würde
ein dahingehender Antrag geſtellt werden gern ſchließe er ſich
demſelben an Der von ihm mit geſtellte Abänderungsantrag
ſtehe ganz auf dem Boden der RegierungsVorlage ſchließe nur
d bung der Beamtengehälter aus die nicht in dieſes Geſetz
gehörten

Abg Frhr von Hüne Centrum hebt hervor die Haupt
gegnerſchaft gegen die Vorlage entſpränge ihrer Motivirung
welche und das habe auch heute der Miniſter des Jnnern ge
than die Volksvertreter auf das Tabaksmonopol feſtangeln
wolle Sehr richtig Er könne jedoch verſichern daß das Geſetz
im Reichstage keinen Eindruck machen werde trotz dieſes Geſetzes
würde das Monopol abgelehnt werden Wenn nun das Haus
die Vorlage ablehne was geſchehe dadurch dem Lande Böſes
Nichts denn die Vorlage ſei kein Brod jedenfalls kein gebackenes
Brod Sehr richtig Die Vorlage ſei nichts weiter als eine Zu
ſage unter einer Vorausſetzung wenn nämlich der Reichstag neue
Steuern bewilligen ſollte und davon etwas auf Preußen käme
dann ſolle eine Erleichterung eintreten Die Conſervativen wollen
nun trotz ihrer ſchweren Bedenken für das Geſetz ſtimmen Das
ſei doch nur eine Demonſtration erklärlich infolge der Stellung
der Conſervativen zur Regierung Wenn die Herren die An
nahme der Vorlage zu befürchten hätten würden ſie wohl da
et ſtimmen Er bitte ſich auf weitere Berathungen nicht ein
zulaſſen ſondern den 8 1 abzulehnen

Finanzminiſter Bitter erklärt ſich bereit auch über den An
trag der Freiconſervativen in kommiſſariſche Vorberathung zu
treten bedauert den Standpunkt des Vorredners und erachtet in
der Verwerfung der Vorlage eine Schädigung der Jntereſſen des
Landes Die Staatsregierung habe ihre Schuldigkeit gethan ſie
habe ihre Ziele und Zwecke dargelegt und könne in der Ablehnung
der Vorlage keine Niederlage erblicken

Abg v Meyer Arnswalde bezeichnet die Vorlage als Mittel zur
Beſeitigung der Hinderniſſe gegen das Monopol und wie er das
Monopol wolle ſo ſtimme er auch für das Geſetz gegen welches
er jedoch mancherlei Bedenken äußert

Abg Richter Wer für dieſes Geſetz ſtimmt ſtimmt indirect
für das Monopol Widerſpruch und Bejahung auf der Rechten
Nun dieſer gemiſchte Chor iſt intereſſant Heiterkeit und die
Regierung lernt heute ihre Freunde kennen Das Tabakmonopol
habe keinen andern Zweck als Erhöhung der Officiers
gehälter nach Preußen würde kein Pfennig kommen Nach
langen Bemerkungen des Reg Comm Eilers wird die Debatte
geſchloſſen Ein Antrag von Ludwig auf commiſſariſche Vor
berathung wird verworfen und dann werden die 88 1 und 2
des Antrages der Freiconſervativen und ſchließlich der S 1 der
Regierungsvorlage abgelehnt Der Finanzminiſter legt
auf die weitere Berathung der Vorlage keinen Werth worauf
der Präſident v Köller den erſten Gegenſtand der Tagesordnung
für erledigt erklärt und mit Rückſicht auf die Sitzung des Reichs
tages die Vertagung der Sitzung des Hauſes befürwortet Das
Haus ſtimmt zu
Präſident v Köller Jch bin außer Stande dem hohen Hauſe

einen Tag für die Plenarſitzung noch eine Tagesordnung für
eine ſolche Sitzung vorzuſchlagen und bitte deshalb um die Er
mächtigung Tag und Tagesordnung der nächſten Plenar
Sitzung nach eigenem Ermeſſen beſtimmen zu dürfen und an
zuberaumen

Abg Dr v Windthorſt Jch bin natürlich für die Er
theilung der Ermächtigung an den Herrn Praäſidenten unterlaſſe
jedoch nicht auf die Unſicherheit unſerer Zuſtände hinzuweiſen und
die Mitglieder des Hauſes zu bitten nicht abzureiſen ſonſt
könnte eine Verſammlung zuſammentreten deren Beſchlüſſe uns
überraſchen dürften Um vor Ueberraſchungen bewahrt zu bleiben
bitte ich die Anweſenden hier zu bleiben die Abgereiſten wieder
zurück zu kommen

Abg Frh v SchorlemerAlſt erklärt ſich in einem ähnlichen
Sinne bittet jedoch zugleich die Kgl Staatsregierung dieſem
unerträglichen Zuſtande ein Ende zu bereiten und den Landtag
nicht als eine allmälig verſagende Petroleumquelle zu behandeln

Große Heiterkeit
Damit ſchließt der Präſident die Sitzung um 1 Uhr 30 Min

Grundzüge des ſeceſſioniſtiſchen Programms
Ueber den Parteitag der liberalen Vereinigung der am

Sonnabend in Berlin eraeer hat haben wir im heu
tigen Leitartikel 23 berichtet Wir fügen hier noch die
Grundzüge des liberalen Programms hinzu welches daſelbſt
angenommen worden iſt

J Getreu unſeren Ueberlieferungen ſind wir beſtrebt die
Machtbefugniſſe von Kaiſer und Reich auf den Grundlagen der
Verfaſſung zu befeſtigen und nach den Bedürfniſſen der Nation

en Zu den unentbehrlichen Vorausſetzungen einerausſolchen Entwicklung zählen wir die Befeſtigung eines wahrhaft
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conſtitutionellen Verfaſſungslebens ein aufrichtiges Zuſammen
wirken zwiſchen der Regierung und der Volksvertretung unter
wechſelſeitiger Achtung der ihnen anvertrauten Rechte eine um B
ſichtsvolle auf unmittelbare Verſtändigung abzielende Vorbe

der Vorſchläge welche der Geſetzgebung unterbreitet
werden

II Der Reichshaushalt iſt aus eigenen Reichseinnahmen und
mit den Hilfsmitteln zu beſtreiten welche eine geſunde Finanz
und Steuerpolitik darbietet

III Nachdem in den letzten Jahren reichliche Mittel ohne die
Vereinbarung eines feſten Reformplanes bewilligt worden iſt
in der ferneren Behandlung des Steuerweſens ein vorſichtiges
und planmäßiges Vorgehen doppelt geboten Namentlich iſt
keine neue Steuer zu bewilligen für welche nicht das Bedürfniß
nachgewieſen und der Zweck gebilligt iſt ges

IV Wir ſtimmen keiner Finanzlage zu welche ſich für einen
Theil einer Steuer und Finanzreform ausgiebt ſo lange nicht
die Ziele der letzteren klargelegt ſind Wir ſtimmen keiner
Finanzreform zu welche einſeitig die indirecten Steuern aus
bildet und dadurch das Syſtem der directen Steuern erſchüttert

V Wir ſtimmen keiner Finanzreform zu welche darauf ge
richtet iſt den Haushalt der Gemeinden durch ein Syſtem von
Zuſchüſſen mit dem Staatshaushalt zu verbinden oder Auf
gaben welche durch ihre Natur der Gemeinde zugehören auf
den Staat zu übertragen Vielmehr erachten wir für geboten
1 die den Gemeinden und Communalverbänden zugewieſenen
Aufgaben ihrer Selbſtverwaltung unverkürzt zu erhalten 2 die
hierfür erforderlichen Mittel durch autonome den localen Be
dürfniſſen und Verhältniſſen entſprechende Beſteuerung aufzu
bringen 3 die Bewilligung von Zuſchüſſen an leiſtungsunfähige
Gemeinden auf die einzelnen Fälle des ermittelten Bedürfniſſes
zu beſchränken und an die Organiſation der Communalverbände
anzuſchließen Unberührt hiervon bleibt die begründete Forde
rung daß für ſolche Mühewaltungen welche aus dem Kreiſe der
Staatsverwaltung zur beſſeren Erledigung den Gemeinden zuge
wieſen werden Erſatz der hierdurch bedingten Ausgaben aus der
Staatskaſſe geleiſtet werde

VI Dagegen ſind wir bereit mitzuwirken an einer Steuerreform
welche die Steuern und Abgaben den wirthſchaftlichen Kräften
der Belaſteten beſſer anpaßt und den nach dieſer Richtung hin
begründeten Beſchwerden abhilft

VII Durchführbar erſcheint uns eine Reform welche die Er
träge der directen und der indirecten Steuern in ein angemeſſenes
Verhältniß ſetzt und folgende Grundlinien einhält I Bei den in
directen Steuern ſind die nothwendigen Lebensbedürfniſſe grund
ſätzlich von der Beſteuerung freizuhalten die anderen Gegenſtände
der Beſteuerung nach der Bedeutung zu würdigen welche den
ſelben für die Ernährung und die Wohlthat der Bevölkerung zu
kommt 2 Bei den directen Steuern ſind für die unteren und
mittleren Einkommen die wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Be
ſteuerten angemeſſen zu berückſichtigen die größeren Einkommen
ſtärker heranzuziehen 3 Die Stempel und ſtempelartigen Steuern
ſind ſo einzurichten daß ſie den Verkehr möglichſt wenig erſchwe
ren in materieller Hinſicht den Handel und Wandel nicht er
drücken und daß ſie keinen Zweig des Erwerbslebens vorwiegend
belaſten wie beiſpielsweiſe gegenwärtig in dem größten Theile
Deutſchlands die Höhe und Erhebungsart der Gefälle bei Ver
trägen über den Grundbeſitz

VIII Entſprechend den Ueberlieferungen der liberalen Partei
werden wir auf ſocialpolitiſchem Gebiete alle Schritte fördern
welche geeignet ſind ohne Gewaltſamkeit gegen die Grundlagen
unſerer geſellſchaftlichen Ordnung den wirthſchaftlichen und mo
raliſchen Lebensſtand der minder bemittelten Erwerbsklaſſen zu
heben werden wir Alles unterſtützen was dazu dient die Ar
beitskraft und Arbeitsfähigkeit der Jndividuen durch umſichtigere
ſelneinng und ſtärkere Anregung der Selbſtthätigkeit zu

eigern
Bekämpfen dagegen werden wir alle Maßnahmen ſtaatlicher

Bevormundung welche dazu angethan ſind die Selbſtbethätigung
herabzudrücken insbeſondere die Einmiſchung des Staates in
ſolche Wirthſchaftsbetriebe zu denen die Thätigkeit der Einzelnen
und freier Vereinigungen ansreichen

IX Als poſitive und nächſte Aufgaben auf ſocialpolitiſchem Ge
biete betrachten wir 1 Umfaſſende Ausbildung des Kranken
kaſſenweſens 2 die weitere Ausbildung der Haftpflicht für Un
fälle in allen hierzu geeigneten Betrieben und die Sicherung der
Entſchädigungen 3 die geſetzgeberiſche Begünſtigung von Ver
einigungen welche dazu beſtimmt ſind für die Fälle der Jnva
lidität und der Arbeitsloſigkeit Sorge zu tragen die Wohlthaten
der Vertragsfreiheit den Arbeitgebern und Arbeitnehmern gleich
mäßig zuzuwenden ſowie überhaupt die möglichſte Entlaſtung
der öffentlichen gen flege herbeizuführen

X Staatszuſchüſſe an Privatunternehmungen halten wir nur
für zuläſſig wo das öffentliche Jntereſſe und die Unzulänglichkeit
der Privatwirthſchaft klar erwieſen ſind

I Das Tabakmonopol und ebenſo jede mittelbar zum Mo
nopol hindrängende weitere Belaſtung des Tabaks lehnen wir ab
Ueberhaupt verwerfen wir Monopole welche den Zweck haben
die Reichs oder Staatseinnahmen zu vermehren oder den Einfluß
der Staatsgewalt zu vergrößern

II Die Wirthſchaftspolitik ſoll nicht Sonderintereſſen auf
Koſten der Geſammtheit r Das Verhältniß zu anderen
Staaten wünſchen wir ſo geregelt daß die internationale Arbeits
theilung nicht geſtört und daß der deutſchen Production der ihr
gebührende Antheil an dem Weltmarkte eher werde

III Die Gewiſſens und Religionsfreiheit wollen wir derart
befeſtigen daß kein deutſcher Bürger wegen ſeiner Religion oder
wegen ſeiner religiöſen Anſichten in ſeinen politiſchen und bürger
lichen Rechten beeinträchtigt oder gefährdet werde Das Verhält
niß der Kirchen zum Staate wünſchen wir geregelt durch Geſetze
welche die Freiheit und Selbſtändigkeit der Kirchen in ihren inner
kirchlichen Angelegenheiten anerkennen die Staatsautorität aber
wahren in allen ſtaatlichen ſowie in ſolchen kirchlichen Angelegen
heiten zu denen die Mitwirkung des Staates verfaſſungsmäßig
berufen iſt
IV Die Leitung und Beaufſichtigung des öffentlichen Unter

richtsweſens muß ausſchließlich Sache des Staates und ſtaatlich
verordneter Organe ſein die Einwirkung der Kirche darf über
das Gebiet des Religionsunterrichtes nicht hinausgehen Als
einen der größten Schäden der gegenwärtigen politiſchen Lage
Preußens betrachten wir daß durch die Handhabung des Schul
aufſichtsgeſetzes welches der Volksſchule Unabhängigkeit von der
Kirche gewähren ſollte dieſer Zweck vereitelt wird und verwerfen
die aus engherzigem Confeſſionalismus hervorgegangenen auf die
Beſeitigung der Simultanſchulen gerichteten Beſtrebungen

V Die deutſche Rechtseinheit hat in den Juſtizgeſetzen des
Jahres 1877 und in der vollzogenen Juſtizorganiſation eine mäch
tige Förderung erfahren Die Praxis hat jedoch auch Mängel
insbeſondere in der Strafprozeßordnung dargelegt mit deren
Beſeitigung die Geſetzgebung auf Grundlage der gewonnenen Er
fahrungen ſich bald wird befaſſen müſſen Der dringenden Ab
hilfe bedarf das Koſtenweſen im Civilprozeß

XYI Für die Landesverwaltung in Preußen verlangen wir
die Fortfetzung und den Abſchluß der Organiſation im Geiſte der
Städteordnung von 1808 und der Kreisordnung von 1873 Als
Grundbedingungen hierfür betrachten wir daß 1 für die alt
ländiſchen Provinzen eine der Städteordnung entſprechende Land

emeindeordnung erlaſſen insbeſondere für die Gutsbezirke undſolche Ortſchaften welche die Obliegenheiten der Gemeinde nicht

zu erfüllen im Stande ſind leiſtungsfähige Gemeindeverbände
geſchaffen werden 2 die Geſammtheit der Reform auf die
übrigen Provinzen der Monarchie übertragen werde unter Zu
laſſung ſolcher landſchaftlich bedingten Abweichungen welche weder
die Grundprincipien noch die Einheit der Verwaltung gefährden
3 die ſelbſtändige Organjſſation der Verwaltungsgerichtsbarkeit
beibgt und dieſe materiell noch weiter werde

Wir verlangen ferner daß das materielle Polizeirecht ſowie

die Handhabung der Verwaltungsbefugniſſe mit dem Geiſte deredede Geſetze in gebracht und beſonders daß bei
eerufung der Organe von jeder Parteitendenz abgeſehen werde

Als eine fernere Aufgabe der liberalen Partei betrachten wir
eine Reform herbeizuführen welche die Eintheilung der Ver
waltungsbezirke und die Organiſation der Verwaltung vereinfacht
die Vertretungen in Kreis und Provinz gerechter vertheilt als
beim Erlaß der Kreisordnung zu ermöglichen war

XVII Die liberale Partei ſieht alle Schattirungen politiſcher
und kirchlicher Reaction gegen ſich vereinigt und wir ſind über
eugt daß es ihr nicht eher gelingen wird jener Coalition wirkſam entgegenzutreten als bis ſie gleichfalls für alle Schattirungen

in ihrer Mitte einen feſten Vereinigungspunkt findet und als ein
Ganzes zu handeln ſich befähigt Unbeſchadet der Verſchieden
heit von Anſchauungen in einzelnen Tagesfragen welche weder
durch guten Willen noch durch Disciplin ſich ganz vermeiden läßt
müſſen die Liberalen geſtützt auf ihre Uebereinſtimmung in den
großen Zielen bei den Wahlen und in den Parlamenten ſoweit
nur immer möglich eine Verſtändigung unter allen ihren Fractionen
herbeizuführen und eine gemeinſame Action anzubahnen ſtreben
Als Pflicht jedoch Aller welche in dieſe Gemeinſchaft eintreten
halten wir unter den gegenwärtigen Verhältniſſen daß ſie den
Beſtrebungen welche die großen gemeinſchaftlichen Zielpunkte be
einträchtigen mit der größten Entſchiedenheit entgegentreten
gleichviel ob dieſe Beſtrebungen von der Regierung oder von den
der Reaction dienenden Parteien ausgehen

Halle den 8 Mai
Die königliche wiſſenſchaftliche Prüfungscommiſſion

für die Provinz Sachſen iſt für das Jahr 1 April 1882 bis
30 März 1883 wie folgt zuſammengeſetzt Dr Kramer Profeſſor
und Geheimer Regierungs Rath Pädagogik zugleich Director
der Commiſſion Dr Keil Profeſſor klaſſiſche Philologie
Dr Hiller Proſeſſor klaſſiſche Philologie Dr Cantor
Profeſſor Mathematik Dr Haym Profeſſor Wbhloſor bie
Dr Zacher Profeſſor Deutſch Dr Dümmler Profeſſor
Geſchichte und Geographie Dr Kirchhoff Profeſſor
Geographie Dr Volhard Profeſſor Chemie Dr Elze

Profeſſor Engliſch Pr Suchier Profeſſor Franzöſiſch
Dr Schlottmann Profeſſor evangeliſche Theologie und
Hebräiſch Dr Oberbeck Profeſſor Phyſik Dr Kraus
Profeſſor Botanik Dr Greenacher Profeſſor Zoologie
Dr v Fritſch Profeſſor Mineralogie ſämmtlich in Halle

Die Baggerarbeiten in dem Durchſtiche der Saale am
Franzigker Felſen bei Trotha ſind einer Bekanntmachung des
Herrn Regierungspräſidenten zufolge ſo weit vorgeſchritten daß
die Schiffe ungehindert den Durchſtich paſſiren können

Meteorologiſche Station

7 Mat 10 U Ab 8 Mai 7 U Mg
Barometer Millim 751,30 749,20Thermometcer Celſius 14,75 10 ,88
Rel Feuchtigkeit 81 1 85,9Wind N2 N18 Mai 6 Uhr früb Am 6 und 7 zwei halbheitere Tage
bei ſchwachem Nordoſt und ſteigender Temperatur Bar 751
Nordoſt ſchwach Regen Therm 13 C Thaupunkt n d
Klinkerf Hygr 9,6 Waſſerwärme der Saale 13 14 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bet Pola
6 Mai 8 Uhr morgens Jn Weſten und im Norden wechſelten

die Unterſchiede im Luftdruck noch immer ſchnell Jn Mittel
europa hielt das ruhige vielfach nebelige und trübe Wetter an
im öſtlichen Deutſchland fanden zahlreiche Gewitter theilweiſe
mit Hagelſchlag ſtatt Haparanda 751 3 Nordoſt leicht Regen
Moskau 763 12 Südweſt ſtill wolkenlos Hamburg 762 9
Nordoſt leicht bedeckt Berlin 763 10 Süd ſtill halb bedeckt
Wien 762 13 Weſt ſchwach Regen Trieſt 764 17 ſtill wolken
los Nizza 763 18 ſtill bedeckt Wiesbaden 762 11 Nordoſt
ſtill bedeckt Paris 761 11 ſtill bedeckt

Einer Meldung aus Leipzig zufolge zeigt die Sonne wieder
vier größere Fleckengruppen Der größte der Flecken iſt der
nördliche und ſchon durch ein kleines Fernrohr laſſen ſich die
kleinern als von einander getrennt unterſcheiden Sie rücken
langſam nach der Mitte vor

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

T Lützen 7 Mai Am vergangenen Donnerstag mittags
11 Uhr ſtarb der wegen ſeines einfachen biedern und rechtlichen
Sinnes in unſerer Stadt allgemein beliebte Senior des Magiſtrats
collegiums Herr Glaſermeiſter G Elsner in ſeinem 71 Lebens
jahre Der Verewigte hat eine lange Reihe von Jahren der
ſtädtiſchen Verwaltung als Stadtverordneter und Magiſtratsmit
glied angehört Jn ganz beſonderer ſelbſtverleugnender Treue
hat er ſich für das Wohl unſerer Stadt und vieler Vereine ver
dient gemacht Die vielen ihm übertragenen Ehrenämter ſind
redende Zeugniſſe von der Liebe und Achtung die ihm die ge
ſammte Bürgerſchaft zollte Heute fand das feierliche Leichen
begängniß ſtatt Magiſtrat und Stadtverordnete die Schützen
gilde deren Major der Dahingeſchiedeneswar und der Bürger
geſangverein dem der Verſtorbene lange Jahre als Director vor
geſtanden gaben ihm das letzte Geleit Außerdem hatte ſich eine
zahlreiche Menge von Perſonen welche zu dem Entſchlafenen in
Beziehung geſtanden dem Trauerzuge angeſchloſſen Unter den
Klängen des Herrling ſchen Trauermarſches bewegte ſich der Zug
vom Trauerhauſe aus nach dem Friedhofe Nachdem man den
Sarg dem Schooße der Erde übergeben ſang der Bürgergeſang
verein den Choral Chriſtus der iſt mein Leben Hierauf hielt
Herr Superintendent Klapproth dem der Entſchlafene ebenfalls
ein Freund war die Trauerrede
Herrn Diakonus Roſenthal ſang der Geſangverein das Lied Wie
ſie ſo ſanft ruh Seine Verdienſte ſichern dem Verſtorbenen
in den Herzen der Bürgerſchaft ein bleibendes Andenken

Der Gerichts Aſſeſſor Volkmar iſt zum Amtsrichter bei
dem Amtsgericht in Seehauſen Altmark ernannt

In die Liſte der Rechtsanwälte iſt eingetragen der bisherige
e ltechter Weydemann aus Greußen bei dem Landgericht in
urt

treffs ev Erbauung einer electriſchen Eiſenbahn zwiſchen
Stadtfelde und Werder reſp Friedrichſtadt eine Conferenz ſtatt
Es wurde das Project wie die M Z erfährt einer eingehen
den Beſprechung unterworfen aber ſchließlich von einer definitiven
Entſcheidung über daſſelbe noch abgeſehen vielmehr nur generell
beſchloſſen weitere Erkundigungen über die bei dem Betrieb ähn
licher Bahnen bisher gemachten Erfahrungen einzuziehen

Jn dem Orte Domſen bei Lützen iſt vor einigen Tagen

den dabei erlittenen Verletzungen geſtorben

K Altenburg 7 Mai Se Excellenz General v Blumen
thal kam heute Abend hier an und ſtieg im Hotel de Saxe ab
Derſelbe wird im Laufe dieſer Woche das hier liegende Vataillon
des 96 Regiments inſpiciren

Die kürzlich an der Diphteritis erkrankte Gemahlin des
Herz ogs von Meiningen Freifrau von Held burg geb
undheit am 2 d in Begleitung des Herzöogs in das ſüdliche

ruſſiſchen

Nach der Einſegnung durch

Seitens der Magdeburger Behörden fand am 6 d be

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Waſhington 6 Mai Telegr Eine Depeſche des Jn

genieurs Melville von der Jeannette an den Secretär der
Marine datirt aus dem Delta des Lenafluſſes vom 24 März
meldet daß er den Lieutenant Delong und ſeine Ge
fährten todt aufgefunden habe Melville ſetzte ſeine Nach
forſchungen nach dem Lieutenant Chipp dem Commandanten der
zweiten Schaluppe fort

Vermiſchtes
2 b hrh Am Sonnabend beſchloß der Gerichts

hof die Vorladung der Theaterdirectoren Laube und Aſcher als
Sachverſtändige über den Wirkungskreis der TheaterDirectoren
der Regiſſeure 2c ſowie der beiden Aerzte welche die aufgefun
denen Leichen unterſucht haben Der Jngenieur Szarla hatte ſchrift
lich gebeten den Urheber der Kataſtrophe vor Gericht nennen zu
dürfen Als er eingeführt wurde verſuchte er eine Reclame für
einen von ihm erfundenen Feuerlöſchapparat zu machen Der
Präſident ließ ihn deshalb ſchleunigſt abtreten Die vernommenen
Zeugen unter denen ſich Graf Lamezan befand deponirten mehr
oder wenioer bekannte Details Graf Lamezan zur Zeit des
Brandes erſter Staatsanwalt jetzt LandesgerichtsVizePräſident
giebt eine klare und was ſeine Rettungsarbeit betrifft beſcheidene
Schilderung des Unglücksabends Er hat 87 Leichen bergen
helfen und wurde ſchließlich von der Polizei wegen angeblich be
vorſtehenden Einſturzes des Theaters welches heute noch ſteht
fortgewieſen Er gab Auskunft über die Beweglichkeit und die
Temperatur der geretteten Körper Sein Auftreten zeigt daß
zehn Männer von gleicher Entſchloſſenheit und Menſchenfreund
lichkeit ſehr viel Unglück verhütet hätten und daß traurig
aber wahr Polizei und Feuerwehr zur Rettung von Menſchen
leben poſitiv nichts gethan haben r

Durchſtich des Jſthmus von Korinth Wie man aus
Athen meldet hat am Donnerstag um 2 Uhr nachmittags in
feierlicher Weiſe zu Kalamakt auf dem Jſthmus von Korinth die
Eröffnung der Arbeiten zum Zwecke des Durchſtiches ſtattgefunden
Dreizehn Fohrzcuge theils Kriegsſchiffe der griechiſchen und

arine theils Privatgeſellſchaften gehörige Dampfer
beförderten die königliche Familie den Großfürſten Conſtantin
und mehr als 3000 zu der Feierlichkeit geladene Bewohner Athens
an den Schauplatz der letzteren König Georg that mit einer
ſilbernen Schaufel den erſten Spatenſtich und füllte mit der aus
gehobenen Erde einen ſilbernen Schiebkarren welchen der Miniſter
präſident Trikupis ins Meer ausleerte Es folgte unter Führung
des Jngenieurs Bela Gerſter die Beſichtigung der ſchon vollendeten
und noch zu vollendenden Arbeiten wobei die Königin eine
Dynamit und Pulvermine entzündete durch welche ein mächtiger
Felsvorſprung abgeſprengt wurde Das Feſt bei dem General
Türr und Gemahlin die Honneurs machten endete mit einem
Bankett in einem eigens hergeſtellten und mit großer Pracht aus
geſtatteten Kiosk

Gymnaſiallehrer Hoffmann in Bochum, welcher vor
ca zwei Monaten wegen Sittlichkeitsverbrechen in Haft genom
men wurde iſt des ihm zur Laſt gelegten Verbrechens von der
Strafkammer des kgl Landgerichtes in Eſſen für ſchuldig befunden
und deshalb zu dreijähriger Zuchthausſtrafe und Ehrverluſt für
gleiche Zeitdauer verurtheilt worden

Auf der Berliner Stadtbahn ſind am Donnerstag die
erſten Verſuche mit größeren durchgehenden Zügen gemacht wor
den man ließ einen ſogenannten gemiſchten Perſonenzug mit
zehn Wagen und einen Güterzug mit dreißig Lowrys die Trace
in langſamem und ſchnellem Tempo befahren

m m e Aus den Bädern

Ems 6 Mai Die Kaiſerin Eugenie mit Gefolge iſt
heute Mittag zum Curgebrauch hier eingetroffen Die etwas
frühzeitige Cur wird dadurch motivirt daß die Kaiſerin nicht für
paſſend halte mit dem deutſchen Kaiſer in Es zuſammen ein
zutreffen Letzterer hat bereits in einem Dankſchreiben auf eine
von hier abgegangene Glückwunſch Adreſſe zum Geburtstage ſeinen
Beſuch in ſichere Ausſicht geſtellt Die Kaiſerin Eugenie iſt in
Villa Reale abgeſtiegen

r

Lotterie
Leipzig 6 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 101 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

15,000 M auf Nr 38837 43273 85603
5000 M auf Nr 32051 37303 53146 65908 73500 79240
3000 M auf Nr 603 6476 10516 12505 13348 14493 19342

20326 27460 27831 39812 43980 50412 57140 57561 58520 61081
62878 63842 68107 68860 68985 70681 70859 71358 71946 73863
74579 75277 75486 78790 81495 81946 83214 83857 86512 88226
90303 93526 94427 94431 95015 95116 99337

1000 M auf Nr 2249 9263 9860 12646 13647 14391 16004
18031 21051 26486 27357 23343 28783 30673 31922 34090 36964
37852 41819 43769 44849 48092 49867 51150 56355 56620 63393
65608 68099 73407 81347 81412 84116 86526 86973 87011 87228
88151 89189 89601 90671 91205 91368 93772

20 M auf Nr 870 964 966 1873 2767 9898 11713 13334
19943 23559 24153 25476 27100 27869 28869 33614 40977 44333
44731 46370 46375 47726 49992 54108 55949 56036 57083 57682
58044 59415 60166 63410 64164 66838 69724 70184 73323 74492
76315 77427 79234 80137 81861 82194 90163 90530 93571 96339

300 M auf Nr 159 1026 2174 4088 4462 8758 9918 9951
10061 10234 10895 11379 12208 14442 15496 17316 18349 18548
19224 19284 21548 22290 22306 22800 23172 23350 27415 27632
27968 29600 30095 30503 30610 30630 31954 35441 38673 39179
39495 39500 40006 41628 42510 43114 45325 45518 47276 47385
48293 48625 48921 49096 52498 53065 546 55525 57389 58313
58468 59424 60334 60492 60906 60913 61628 61664 62754 63329
64320 64934 65277 65332 65498 68728 70456 71134 71401 71940
72100 72556 75412 78014 78106 79109 80295 80409 80797 82559
83128 84170 85315 86707 87284 88884 89021 89919 90433 90464
90701 91156 91668 91886 92875 92901 95114 95227 96790 97706
98843 99276 99520 99811

üÜ

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 7 Mai nachm Telegr Privatverkehr

Ungar Ereditactien 339,25 öſterr Ereditactien 343,80 Fran
zoſen 336,00 Lombarden 145,75 Galizier 310,78 NordweſtbahnD Elbethal 220,25 öſterr Papierrente 76,60 do Goldrente
T 6proc ungar Goldrente 5proc ungar Papierrente
4proc ungar Goldrente 88,872 Marknoten 58,70 Napoleons
dte Wiener Bankverein 118,706 Die Dubliner Nachrichten

rückten

Königsberg i Pr 6 Mai Telegr Betriebsein
nahme der h Südb ahn pr April betrug nach
vorläufiger Feſtſtellung 346,987 M im April 1881 definitiv
292,172 mithin 1882 654,815 M Vom 1 Jen bis ult
April m r e M gegen 969,136 M 1881 mithin 1882der dortige Lehrer Rückert vom Thurme geſtürzt und an s02
un Halle SorauGubener Ei e eaßpe Einnahmen im
ril 302,368 60 M 5479 M bis einſchl April 1,137,227

64,881

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 7 Mai Ab Unterh 74 8 Morg 1,72

Trotha 7 Mai Unterh 1,92 8 Morg 1,90
Kalbe 6 Mai Oberp 1,46 Unterp 0,80

Unſtrut Artern 7 Mai am cken Pegel 46n iſt wieder geneſen und zur völligen Herſtellung ihrer Ge

Frankreich abgereiſt Elbe 6 Mai Magdeburg 1,47 Torgau 1,18 Wittenber172 Roßlau 26 Barbdy 103 Drebden d Mat o rn

m



Jn Folge Verkaufs des von mir bisher innegehabten Grundſtücks eröffnete wegen gänzlicher Aufgabe
meines Geſchäfts

S einen großen Ausverkauf
Um in kürzeſter Zeit meine Localitäten zu räumen verkaufe mein bedeutendes Möbel Lager zum Selbſt

koſtenpreis
Eine reiche Auswahl der modernſten ſtilgerechten Timmer Einrichtungen in Schwarz Eiche Nußbaum

u ſ als auch mein großes Lager einfacher Möbel bietet den geehrten Herrſchaften als auch Wiederverkäufern
Gelegenheit wirklich reelle und gediegene Möbel zu Preiſen zu kaufen wie ſie nie wieder vorkommen dürften

Gekaufte Sachen können auf Wunſch beliebige Zeit aufbewahrt werden
wünſchte Garantie

Für ſtrengſte Reellität gebe jede ge

Robert Naumann s Möbelfabrik
Halle a d Brüderſtraße 17 vis vis den Neunhäuſern

Racikaler Ausverkauf
wegen Auflöſung der Commandite

16 Rathhausgaſſe 16 Nur ſoweit der Vorrath reicht 5/4 breit Dow
las Chiffon Elſäſſer Madapolam Elle nur 25 und 30 5 Engliſche
Trimmings 15 Ellen 40 Sehr gute Chemiſettes 40 65 75 H Durch
brochene Kinderkragen 10 Feſtkantig geſtickte Battiſtkravatten 3 Stück
25 4 Große Wirthſchaftsſchürzen 35 Vorzügliche Geſundheitshemden
75 Weißſtickereien das ganze Stück 6 Ellen lang für 30 Breite
vrima Stickereien das ganze Stück nur 759 Zwirn Gardinen Elle für
30 5 Die beſten Damaſt Zwirn Gardinen mit doppelter ZwirnKette
und ZwirnSchuß Elle nur 40 und 50 5 Handtücher Elle nur 10 9
DamaſtTiſchtücher Stück 85 DamaſtDeſſertServietten Dtizd
85 Tiſchſervietten e Dizd 2 Weiße Taſchentücher Dtzd 50
Große reinleinene Taſchentücher Dtzd 1,15 Sommer Filzröcke
1,75 Geſtickte Kinderſchürzen 40 50 und 60 Kinder Schürzen
mit Aermel 50 und 60 5 Thee Caffee und Choeoladenſchürzen 35 65
und 75 4 Geſtickte Tüll Decken 50 Echte ManillaTiſch Decken
235 Türkiſche Tiſch Decken mit Schnur und Quaſten 4,50
a la Sandſchule ſchon zu 20 Kinderhemdchen 3 Stück 50

inderhöschen 35 Z FiletHäubchen 25 Damenſtrümvpfe Herren
ſocken Cravatten Damen und Herrenkragen Manchetten geſtickte
Damenröcke und viele andere Artikel müſſen um ſchnell zu räumen zu Schleuder
preiſen ausverkauft werden in

Penchel s Berliner Commancdit Geschäft
Rathhausgaſſe 16

e

Bertha Schnabel Co
22 Leipzigerſtraße 22

beehren ſich hiermit den directen Empfang eines großen Transportes
Elſäſſer Fabrikate von unvergleichlicher Güte und Preiswürdigkeit

anzuzeigen und empfehlen zu Fabrikpreiſen
Elſäſſer Prima Dowlas 84 Etm breit 2 Mtr 50
Elſäſſer Hemdentueh zu feinſten Oberhemden
Elſäſſer Raustueh zu durabelſten Nachthemden Bettwäſche c
Elſäfſſer Damast zu Bettüberzügen in neuen prachtvollen Muſtern

e

Korb Kinderwagenfabrik
von W BergerSchmeerſtraße 15 und Poſtſtraße A

e ääää

h

Reichſte Auswahl

ln Kinderwagen e FS Zahrſtühlen und 5a ernſ allen Neuheiten 62e S hvon Korbwaaren

e zu denS e 3 Se billigſten WerS Preiſen SReparaturen werden prompt und ſauber ausgeführt

Büsscher Hoffmann
Halle aS Delitzscher Strasse
empfehlen dem bauenden Publikum ihre bestrenomwirten Fabrikate

Steinpappen prima Qual tät Asphaltplatten ar
Isolirungen Asphalt Holzcement und Deckpapier Asphalt
Dach und EKisenlack Engl Steinkohlentheer Drahr

müägel A Deckleistem Goudron ete ete
und übernehmen die Ausführung von

Steinpappers BHolzcement LDindeckungen
Kegelbahn und Fussboden Asphaltirungen Isolſrung
von Mauern ganzen Gebäuden vom Untergrunde Gewölbe Ab
deckungen Brücken Tunnels Keller ete mit unseren durchaus

bewährten Asphaltplatten unter langjähbriger Garantie
Prospecte Preise Atteste über älteste Ausfübhrangen gratis und franco

Hisenguss
für Bau und Maschinen Bedarf

nach fremden und eigenen Modellen zu billigsten Preisen
W Stavenhagem livsengiesserei

Halle a/S Bernburger Strasse 32
Verſtellbare Dugjalousien in eleganter u einfacher Aus
führung Schaufensterzugjalousſen Neuheit

fabrizirt und empfiehlt die Fabrik von
Max Nietzschmann Klofterſtraße 104

Rechtzeitige Auftragsertheilung erbeten

Soolbad Wittekind b Halle as
Beginn der Saiſon am 15 Mai Täglich Soole Mutterlaugen c

Bäder Trinkeur ſeiner Salzquelle aller fremden Mineralwaſſer und guter
Molke Ruſſiſche SoolDampfbäder werden Montag und Freitag Nachmittag
für Damen Dienstag Donnerstag und Sonnabend Nachmittag für Herren

gegeben Die Bade Direetion
Hötel Gafé David

Dienstag den 9 und Mittwoch den 10 d Mts
Grosse Tyroler National Concerte

gegeben von der bekannten Tyroler Concertſänger Geſellſchaft

J Pitzinger jr ans dem Puſterthale
beſtehend aus 3 Damen und Z3 Herren

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg Programms an der Kaſſe
Es finden nur 5 Coneerte ſtatt bei günſtiger Witterung im Garten

Pelzsachen Sparſyſtem

übernimmt zur Conſervirung Garantie

Hüeel 20 Mk monatl

gegen Motten und Feuerſchaden

Halle a/s

ſchläuche zum Veſprengen
in nur beſten Qualitäten empfiehlt zu Fabrikpreiſen

Adolph Quentim
Obere Leipzigerſtraße 54

Gr Märkerſtraße 21 Gr Markerſtraße 21

Geschäfts Eröffnung
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Aneige daß ich mkch hier als Vergolder etablirt habe es wird ſtets mein Be

GvGSGSSSGGo mannGummiGartenſchläuche und Hanf

J Als beſondere Zpecialität gert Bee eaets zum I Juni

Pianino I e ghlnns ohne

n e larmoniums See derte
Markt und Kleinſchmieden Ecke ianoforte Fabriken

Verlin Leipzigerſtr 30

Firniß Lacke Leii
Schellack Pinſel A vi s

n vereinigter Berliner
trocken und inP arben S Oel gerieben Preis Courante gratis und franco

emvfiehlt M Waltsgott Wie in früheren Jahren ſo liefere auch

empfehle den geehrten Hausfrauen 103 billiger
meine vur vorzüglichen reellen s die welche nach dieſem Tage ein
Fabrikate als treffen Preiscourante mit weſentlicher

befte Natur Wachskernſeife Preisermäßigung ſtehen gratis zuDienſte
hellgelbe Harzkernſeife

on Brröthlichgelbe do
großkörnige Elainſeife Fabrik eingemachter Gemüſe u Früchte

treben ſein die mich Beehrenden prompt und reell zu bedienen Gleichzeitig
empfehle ich mein großes Lager von Spiegeln Gardinenſtangen Gold
und Politur Leiſten zu nur billigen Preiſen HochachtungsvoPaul Könnemann Pergolder

Vier aus der Hallelchen Actienbierbrauerei
wiederholt mit dem höchſten Preiſe und mit der Staatsmedaille
für hervorragende gewerbliche Leiſtungen prämiirt empfehle ich 26
Flaſchen für 3 Mark

Halle g/S den 29 April 1882
L V Merrens Langegaſſe 1920 u Hospitalplatz 1

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

ſowie ſämmtliche übrigen Waſchartikel
ferner die feinſten Toilettenſeifen
Parfumerien Stearin u Paraf
finlichte in und Packungen
Bade Schul Pferde u Wagen
ſchwämme e

A WVeser
Seifenfabrik Merſeburg
Niederlage in Halle a/S

42 Schmeerſtr 42
Gutes Hausbacken Brod in der

in Pfeddersheim bei Worms
früher in Mombach bei Mainz

Den geehrten Einwohnern Teutſchen
thals und der Umgegend zeige ich hier
mit an daß ich mich in

Teutſchenthal
als praktiſcher Arzt niedergelaſſen habe

Dr med Prey
Sprechſtunde Vormittag 9 Uhr

Halle

Bäckerei von V Mugo Moritzkirche 4 Nachmittag 3 Uhr

Stadt Theater
Dienstag den 9 Mai 1882

i Letzte Vorſtellung
25 OvpernEuſembleGaftſvpiel

Beneſiz für Herrn Kapellmeiſter
Winkelmann

Der Tronbadour
Große Oper in 4 Acten von Verdi

Sing Academie
Dienstag den 9 Mai Nachm 5 Ubr

Vebung für Damen 6 Uhr für Herren
im Saale der Volksschule

Anmeldung neuer singender Mitglieder
bei Herrn Musikdirector ReubkKé6
Louisenstr 10 Vormittags 10 11 Uhr

Der Vorstand
Verein für Erdkunde

Süit zu n g
am 10 d Mts um 8 Uhr

1 Vortrag des Herrn Dr von den
Steinenm als Gaſt Aus den
Samoa Jnſeln

2 Vorlegung Karl Ritter ſcher
Handzeichnungen durch Herrn
Wilhelm Ritter

Kirchhof
Weißenfels Wetterbeobachtung

den 6 Mai 11 Uhr VormittagsWind Süd ſehr ſchwach Wetter ſehr
ſchön Temperatur 14 Gr R Wärme
Himmel ziemlich klar nur einzelne
Wolkenſtriche der 1 Schicht in Weſt
Geſtaltung Weſt demnach iſt anzu
nehmen daß heute und morgen die
Temperatur noch bis auf 20 Grad
Wärme ſich ſteigern wird hierbei das
Wetter ſehr ſchön jedoch hierauf nach

r 24 Stunden Gewitter in der
Linie von Weſt nach Oſt ſich über
Deutſchland verbreiten auch an ver
ſchiedenen Stellen ſich entladen werden
ab wieder Abkühlung zur Folge
aben
Vortrag Dienstag den 9 Mai in

Almerich bei Naumburg Mittwoch
den 10 Mai in Weißenſels Donners
tag den 11 Mai in Tagewerben bei
Weißenfels

F W Stamnebein

FamilienNachrichten

TodesAnzeige
Unſere liebe Elsbeth iſt uns am

letzten Freitag wieder durch den Tod
entriſſen

Stettin den 6 Mai 1882
Mermann Teudeoloff u Frau

geb Schröter
Heute früh 6 Uhr entſchlief ſanft

unſer lieber Hugo
Halle a/S den 8 Mai 1882

Eeokardt Locomotivführer
u Frau

Dankſagung
Wir können nicht unterlaſſen für die

vielen Beweiſe der Liebe und Theil
nahme während der Krankheit und beim
Begräbniß unſeres zu früh dahin
geſchiedenen Töchterchens Anna Allen
hierdurch öffentlich unſern herzlichen
Dank auszuſprechen beſonders dem
Herrn Paſtor Volkmann aus Freiſt
für ſeine ſchönen troſtreichen Worte am
Grabe und dem Dr Welker aus
Cönnern für ſeine unermüdlichen Be
mühungen während der Krankheit
Der Herr möge Allen ein reichlicher
Vergelter ſein und Jeden vor ähnlichem
Schmerz bewahren

Friedeburg den 6 Mai 1882
Die tiefbetrübte Familie W Rothe

Für die freundlich herzliche Theil
nahme von nah und fern an unſerm
lieben Verſtorbenen ſagen wir unſern
tiefgefühlten herzinnigſten Dank

Halle den 6 Mai 1832
Die trauernd hinterbliebene Familie

Georgii
Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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